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Leonhard Widmer.

Wir bringen heute das Bild eines schweizer. Dichters und Sängers, der in
dem Lied : „Trittst im Morgenrot einher" seinem Namen hohen Ruhm erworben.

Allen seinen Schöpfungen, wie auch seinem eigenen Wesen selbst ist der
Charakter des Gemütvollen, Sinnigen und Volkstümlichen besonders eigen.

Er wurde 12. Juni 1808 in Hirslanden geboren. Schon als Knabe zeichnete

er sich als fröhlicher Sänger aus. In den Jünglingsjahren widmete sich "Widmer

dem Kaufmannsstande und arbeitete auch einige Zeit bei Vater Nägeli (Musikalienhandlung).

Dann entschloss er sich, Lehrer zu werden und nahm in der welschen

Schweiz verschiedene Stellen an Instituten ein. Nach Zürich zurückgekehrt,
übernahm er aber schliesslich ein Lithographiegeschäft, das er viele Jahre
hindurch eifrig und mit Glück betrieb. Als eifriger Sänger wirkte er in vielen
Vereinen mit und führte seinen Spruch : „Erst auf dem Weg zum Grabe stell
ich mein Singen ein" in edelster, sinnigster Weise durch und gab seinen Gefühlen,
wie denen Tausend Anderer stets zur rechten Zeit, am rechten Ort durch seine

Lieder und Gelegenheitsgedichte begeisterten Ausdruck. Er starb den 19. Mai
1868 und eine grosse Volksmenge begleitete den beliebten Mann, den

feinfühlenden Dichter zu Grabe.
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